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Schock im lettischen Biathlon: Trainer
tritt zurück nach Gewaltvorwurf!

Im lettischen Biathlon-Team kommt es zu einem Skandal:
Co-Trainer Ilmars Bricis tritt nach schweren Vorwürfen von

Andrejs Rastorgujevs zurück.

Lenzerheide, Schweiz - Im lettischen Biathlon-Team sorgt ein
dramatischer Vorfall für Aufsehen! Co-Trainer Ilmars Bricis hat
mit sofortiger Wirkung seinen Rücktritt erklärt, nachdem der
Athlet Andrei Rastorgujevs schwere Vorwürfe gegen ihn erhoben
hat. Rastorgujevs beschuldigt Bricis, ihm aufgrund eines
Streitgesprächs über einen angeblichen Ski-Diebstahl während
der Biathlon-Weltmeisterschaft in Lenzerheide massive
körperliche Gewalt angetan zu haben. „Der Vorfall hängt mit
dem Trainer zusammen, der mir den Finger und die Nase
gebrochen hat. Meine Schulter ist auch ziemlich verletzt“,
schilderte Rastorgujevs gegenüber dem lettischen Sender delfi.

Die Spannungen eskalierten nach der Single-Mixed-Staffel, als



Rastorgujevs, der zuvor durch Renars Birkentals ersetzt wurde,
den Konflikt mit Bricis suchte. Der lettische Verband bestätigte
den Rücktritt von Bricis und verkündete, dass Rastorgujevs die
Saison aus gesundheitlichen Gründen nicht fortsetzen wird. „Wir
haben uns zwar nicht gegenseitig geschlagen, aber wir haben
definitiv gekämpft“, verteidigte sich Bricis, der die Schwere der
Verletzungen bestreitet, die Rastorgujevs erlitten hat. „Wenn
Ilmars Bricis da ist, dann bin ich nicht mehr im Nationalteam,“ so
Rastorgujevs, der die sportlichen Ambitionen für diese Saison
nun abhaken muss, wie er in einem Interview äußerte.

Reaktionen und Konsequenzen

Der lettische Verband arbeitet an einer Lösung, um die
Teilnahme der Mannschaft an zukünftigen Wettbewerben zu
sichern. Die Situation bleibt angespannt, da Baiba Bendika, die
Lebensgefährtin von Bricis, Rastorgujevs in einer Instagram-
Story als psychisch instabil bezeichnete und den Vorfall als
„misslungenen Scherz“ abtat. Die Eskalation hat nicht nur
Auswirkungen auf die Karrieren der Beteiligten, sondern wirft
auch Schatten auf die gesamte Mannschaft, die nun einen
Neuanfang wagen muss. Die Frage bleibt, ob Rastorgujevs und
das Team unter diesen Bedingungen je wieder die gleiche
Teamdynamik erreichen können, wie sie es in der Vergangenheit
taten, wo Rastorgujevs als einer der erfolgreichsten Biathleten
Lettlands gilt.

Insgesamt wird die lettische Biathlon-Community auf die
zukünftigen Entwicklungen gespannt schauen. Die Athleten
stehen unter Druck, während der Verband versucht, die
Integrität des Teams zu wahren.Wie Laola1 berichtete, sieht
sich die Mannschaft nun mit einem komplizierten Neuanfang
konfrontiert.

Zusätzlich müssen alle Beteiligten die Herausforderungen
meistern, die durch diesen Vorfall entstanden sind, während sie
gleichzeitig den Blick auf zukünftige Wettkämpfe richten. Auch 
XC-Ski hebt hervor, wie sehr dieser Vorfall die gesamte

https://www.laola1.at/de/red/wintersport/biathlon/news/nach-pruegelvorwurf--lettischer-biathlon-coach-schmeisst-hin/
https://www.xc-ski.de/events/biathlon-weltcup/biathlon-weltcup-news/eklat-um-biathlet-rastorgujevs-beschuldigter-trainer-tritt-zurueck/


Dynamik innerhalb des Teams auf den Kopf stellt.

Details
Vorfall Körperverletzung,Ski-Diebstahl
Ursache Konflikt
Ort Lenzerheide, Schweiz
Verletzte 1
Quellen www.laola1.at
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